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Das Wetter, hier: im Sommer vor einem Regenschauer Schutz suchende Teilnehmer von „Sport im Park“, war auch 2019 der im Zusammenhang mit Coesfeld meist eingegebene Begriff
bei Google. Das Ehepaar Drews hat sich fürs Tierheim in Lette als Quotenbringer erwiesen. Und auf Platz 3 der Google-Trends landete die Bürgerstiftung – mit ihrem Adventskalender.

Meist gesucht im Netz: Höne, Korth und Diekmann

COESFELD (ds). Die Namen
welcher Coesfelder Politiker
sind im vergangenen Jahr
am meisten gegoogelt wor-
den? Auch dazu gab Google-
Trends jetzt Auskunft. Wer
denkt, dass Bürgermeister
Heinz Öhmann die Nase
vorn hatte, liegt falsch. Bei
ihm war die Datenlage so
dünn, dass das System sie
nicht seriös auswerten
konnte. Nein, Sieger ist der
junge FDP-Landtagsabge-
ordnete Henning Höne, der
übers Jahr hinweg sechs
Topreichweiten erzielte. So
oft kratzte er in einzelnen
Wochen am Wert 100, der
laut Google für die höchste
Beliebtheit einer Suchper-

son steht. Sein CDU-Pendant
Wilhelm Korth brachte es im
Jahresverlauf auf zwei sol-
cher Spitzen.

Coesfelder Kommunalpo-
litiker hat hingegen offen-
sichtlich niemand nament-
lich im Netz gesucht. Bei al-
len Rats-Fraktionschefs
leuchtete bei Eingabe des je-
weiligen Namens der Hin-
weis „nicht genügend Daten
vorhanden“ auf. Auch dem
stellvertretenden Bürger-
meister Gerrit Tranel, desig-
nierter Bürgermeisterkandi-
dat der CDU, zeigt Google-
Trends auf diese Weise die
kalte Schulter.

Nur eine Ausnahme gibt es
da. Eliza Diekmann, die par-

teilose junge Politikwissen-
schaftlerin, die von SPD, Pro
Coesfeld, Grünen und Aktiv
für Coesfeld als Bürgermeis-
terkandidatin vorgeschlagen
wird, erreichte prompt kurz
nach ihrer Vorstellung
durch das Kleeblatt-Bündnis
den Top-Wert 100. Zuvor
hatte sie im Oktober und
November im Zusammen-
hang mit „parents for futu-
re“, deren Sprecherin sie bis
dahin war, schon zweimal
mit jeweils 50 Achtungser-
folge erzielt. Und die Such-
Nachfrage hält an: Bis zum 9.
Januar registrierte Google
nochmal jeweils acht Such-
spitzen für sie (Werte zwi-
schen 45 und 69).

Auf Henning Höne entfielen 2019 die
meisten Suchklicks.

Löste als Bürgermeister-Kandidatin
Google-Suchen aus: Eliza Diekmann.

Zwei Spitzenwerte erzielte der CDU-
Landtagsabgeordnete Wilhelm Korth.

Die Aufsteiger 2019

0 1. regenradar + 200 %

0 2. tierheim lette
+ 200 %

0 3. bürgerstiftung
+ 170 %

0 4. apollo + 150 %

0 5. dr sturm + 150 %

0 6. targobank + 150 %

0 7. hallenbad + 140 %

0 8. lebenslust + 130 %

0 9. ballhaus + 130 %

0 10. gesundheitsamt
+ 130 %

0 11. laurentiusschule
+ 120 %

0 12. beresa + 100 %

0 13. fielmann + 100 %

0 14. elterngeldstelle
+ 90 %

0 15. wetter + 90 %

Quelle: Google-Trends

Die Coesfelder Google-Trends für 2019

ne bei Google-Nachfragen.
Mit dem Orthopäden Dr.
Sturm (+ 150 %) schaffte es
ein Arzt in die Top-Five. Bei
den Freizeiteinrichtungen
hatte das Hallenbad (+ 140
Prozent) die Nase vorn. Und
in der Gastronomie toppte
niemand das Ballhaus (+ 130
Prozent). Beachtlich ist
auch, dass mit der Laurenti-
us-Schule nur einer Coes-
felder Grundschule die Wei-
hen eines Google-Trendset-
ters zuteil wurden – vor al-
len Gymnasien und anderen
weiterführenden Schulen.

| https://trends.google.de

ob sie bei ihrer Nordic Wal-
king-Runde am Abend auch
wirklich trocken bleiben. So
bleibt Wetter im Internet be-
liebtester Suchbegriff.

Platz zwei der Aufsteiger
sicherte sich das Tierheim in
Lette, das Nutzern neben
dem normalen Betrieb im
vergangenen Jahr noch wei-
teren Anlass für Recherchen
im Internet lieferte. Ein Plus
von 200 Prozent kam he-
raus. Grüßen lassen dabei
vor allem die Nachrichten
über einen Umzug der Ein-
richtung, der am Ende doch
nicht realisiert werden
konnte. Aber auch die pro-
minenten Paten Ramona
und Jürgen Drews, die wie-
der bei der Tierweihnacht
vorbei schauten, trugen ihr
Scherflein dazu bei, das
Netzinteresse zu steigern. So
gingen einmal mehr schöne
Bilder des Schlagerstars und
seiner Frau mit Kätzchen
aus Lette um die Welt.

Überraschungstrendsetter
auf Rang drei bei den Begrif-
fen, die im Zusammenhang
mit Coesfeld gegoogelt wur-
den, ist die Bürgerstiftung.
Sie kann sich über einen Zu-
wachs von 170 Prozent freu-
en, der nicht nur mit den
vielen Projekten zusammen-
hängt, sondern vor allem
mit der Adventskalender-
Aktion. Das Dezember-Fie-
ber brach quasi bei Google
aus, als alle auf der Homepa-
ge der Bürgerstiftung ihre
Kalendernummern mit den
gezogenen Nummern ver-
gleichen wollten.

Von den in Coesfeld ansäs-
sigen Unternehmen ver-
zeichneten Apollo (+ 150
Prozent), Targobank (+ 150
Prozent) und das kleine Ge-
schäft Lebenslust (+ 130 Pro-
zent) die höchsten Zugewin-

Rang 15 landete. „Wetter
geht eben immer“, erklärt
eine Google-Expertin dieses
Phänomen. Und in ländlich
geprägten Regionen spiele es
eine noch viel größere Rolle
– zum Beispiel in der Land-
wirtschaft, die im Sommer
lange auf Regen warten
musste oder bei Freizeit-
sportlern, die wissen wollen,

feld als im Vorjahr gab es –
das sind mehr als bei jedem
anderen Begriff, der welt-
weit von Nutzern zusammen
mit Coesfeld in die Google-
Suchmaske eingegeben wor-
den ist. Hinzu kommt noch,
dass der Begriff Wetter allein
mit Coesfeld ein Plus von
immerhin noch 90 Prozent
erreichte und damit auf

Von Detlef Scherle

COESFELD. Das ist eigentlich
erstaunlich: Obwohl es ja
2019 gar nicht so viel gereg-
net hat in Coesfeld, schaffte
es das Regenradar, der Goo-
gle-Aufsteiger des Jahres in
der Kreisstadt zu werden.
200 Prozent mehr Nachfra-
gen nach Regenradar Coes-

Wetter bleibt beliebtester Suchbegriff
Tierheim in Lette und Bürgerstiftung Coesfeld schaffen es unter die Top 3

Übers Jahr hinweg relativ konstant im oberen Bereich war das weltweite Such-Interesse an dem Begriff „Coesfeld“ bei Google. Für ein Mittelzentrum seien das überdurchschnittliche Wer-
te, hieß es, wobei bei uns offensichtlich die Musik spielt, wenn andere übers Sommerloch klagen. Im Juni trug dazu die Pfingstwoche bei, im Juli die Deckelung der Kosten für die Schul-
zentrum-Sanierung und im September die Diskussion um ein Bauprojekt an der Borkener Straße sowie das freizügige Bild, das nicht bei der VHS hängen durfte.

Interesse an „Coesfeld“ im Jahr 2019
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„Alternativer Tatort“
Musik und knackige Impul-
se schließen die Woche ab
und nehmen die neue Wo-
che in den Blick. 30 Minuten
zum Runterkommen und
Ankommen. Eine etwas an-
dere Form, sich von Gott
und dem Leben ansprechen
zu lassen. Eingeladen sind
alle Neugierigen. Dabei ist
das Alter, die Konfession
oder die Herkunft völlig egal.

COESFELD. Zum nächsten „Al-
ternativen Tatort“ der Anna
Katharina Gemeinde sind
wieder all diejenigen einge-
laden, die ihren Sonntag-
Abend anders gestalten
möchten als mit dem viel-
leicht obligatorischen Fern-
sehkrimi. Am 19. Januar um
19 Uhr geht es passend zur
dunklen Jahreszeit um
„Lichtbringer“. Gute Texte,

COESFELD. Die Polizei hat
am Montag (13.1., 14
Uhr) an der Dülmener
Straße einen 24-jähri-
gen Autofahrer aus Coes-
feld kontrolliert. Dabei

stellte sich heraus, dass er
ohne Fahrerlaubnis un-
terwegs war. Die Beamten
untersagten ihm die
Weiterfahrt. Ihn erwartet
nun eine Anzeige.

Ohne Fahrerlaubnis unterwegs

COESFELD. Einen schwar-
zen BMW, der am Äch-
terrott abgestellt war, be-
schädigte ein bislang
unbekannter Verkehrsteil-
nehmer im Zeitraum
von Freitag (10. 1.), 17 Uhr,
bis Samstag, 17 Uhr. Die

Beschädigungen am BMW
befinden sich im Be-
reich des vorderen Kotflü-
gels der Fahrerseite.
Zeugen werden gebeten
sich bei der Polizei in
Coesfeld zu melden, Tel.
02541/140.

Fahrerflucht: Zeugen gesucht

COESFELD. Durch das Ein-
schlagen einer Scheibe
haben sich Unbekannte
Zutritt zu einer Gaststät-
te am Kalksbecker Weg
verschafft. Wie die Poli-
zei berichtet, kamen sie
zwischen Sonntag-

abend (12.1., 22.30 Uhr)
und Montagmorgen
(13.1., 8.30 Uhr). Ob die Tä-
ter etwas mitgehen lie-
ßen, ist noch nicht be-
kannt. Hinweise nimmt
die Polizei unter Tel.
02541/140 entgegen.

Einbruch in Gaststätte

COESFELD. Ein bislang un-
bekannter Täter hat im
Parkhaus des Kranken-
hauses das linke Drei-
ecksfenster eines Autos
eingeschlagen. Das
Fahrzeug stand da zwi-
schen Freitag (10.1.,
20.20 Uhr) und Samstag

(11.1., 6.40 Uhr). Der Tä-
ter durchsuchte das Hand-
schuhfach. Nach bishe-
rigem Ermittlungsstand
wurden keine Gegen-
stände gestohlen. Die Poli-
zei in Coesfeld bittet un-
ter 02541 / 140 um Hinwei-
se.

Dreiecksfenster an Pkw eingeschlagen

COESFELD. Eigentlich hiel-
ten die Beamten einen
23-jährigen Autofahrer
aus Rosendahl am
Samstag (11.1.) um 10.40
Uhr auf der Friedrich-
Ebert-Straße wegen Män-
geln an seinem Fahr-
zeug an. Dann fiel den
Polizisten jedoch auf,

dass der Mann offenbar
unter dem Einfluss von
Betäubungsmitteln stand.
Ein Schnell-Test bestä-
tigte das. Die Beamten un-
tersagten dem Mann die
Weiterfahrt. Ihm wurde
zudem auf der Wache
eine Blutprobe entnom-
men.

Polizei stoppt Fahrt unter Drogen

LETTE. Die Verwaltungsne-
benstelle in Lette bleibt
heute aus Krankheitsgrün-
den geschlossen. Das
teilte die Stadtverwaltung
gestern mit. Wer ein ei-
liges Anliegen hat, kann
sich ans Bürgerbüro im
Rathaus in Coesfeld wen-
den, Tel. 02541/

939-1000. Am Donnerstag
(16. 1.) ist die Neben-
stelle im Heimathaus wie-
der wie gewohnt geöff-
net, und zwar von 14.30 bis
18 Uhr. Das Bürgerbüro
in Coesfeld hat montags
bis freitags von 8 bis 18
Uhr geöffnet und samstags
von 10 bis 12 Uhr.

Nebenstelle in Lette heute geschlossen

COESFELD. Über 80 Teilneh-
mer konnte Manfred
Eissing, Teamsprecher der
Kolpingsfamilie Coes-
feld, beim traditionellen
Herdfeuerabend am Ka-
min im Clubheim der Frei-
lichtbühne in Flam-
schen begrüßen. Humor-
volle Vorträge in zu-
meist plattdeutscher
Mundart und gemein-
sam gesungene Lieder, be-
gleitet mit dem Akkor-
deon von Meinold Schwar-
zer (im Bild mit Akkor-

deon), bescherten den Be-
suchern einen kurzwei-
ligen Abend. Die gekonnt
dargebotenen Ge-
schichten und Anekdoten
wurden von den Gästen
mit Begeisterung aufge-
nommen und mit Ap-
plaus bedacht. Die Akteure
des Abends (im Bild ste-
hend v.l.) Josef Farwick,
Ewald Stegemann, Paul
Kröger, Karl Wilde, Jutta
Timmer und Martha
Kramer sowie (kniend)
Meinolf Schwarzer.

Gelungener Herdfeuerabend bei Kolping

Wittenfeld mit neuen Infos zum Heidehof
COESFELD. Zur Jahreshaupt-
versammlung lädt der Vor-
stand der Nachbarschaft
Wittenfeld alle Mitglieder
am kommenden Freitag (17.
1.) um 20 Uhr im Heidehof
ein. Dabei soll es neben
Rückblick und Vorschau,
Kassenbericht und Wahlen
auch neue Informationen
zum Heidehof/-krug geben.
Mitglieder des Elternrats

die zur Wiederwahl stehen-
den Kandidaten unterstüt-
zen. Am Ende der Versamm-
lung, für die cirka zwei Stun-
den geplant sind, werden
Preise verlost, die sich in die-
sem Jahr von den Vorjahren
abheben.

Nach dem offiziellen Teil
wird noch Zeit für gesellige
Runden und ein Plausch mit
den Nachbarn sein.

vom Kindergarten in Goxel
stellen Ideen für das Jahr
2020 vor. Sorge, in ein Amt
gewählt zu werden, muss
keiner haben. Der Vorstand
weist darauf hin, dass für
alle vier ausscheidenden
Vorstandsmitglieder Kandi-
daten gefunden worden sei-
en, die sich zur Wahl stellen.
Diese freuen sich, wenn
recht viele Nachbarn sie und
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